
Herzliche
Einladung

zu

interessanten
Abenden

ohne Fußball

10. Juni bis 7. Juli 2006

www.schoeneberg-evangelisch.de

interessante Abende ohne Fußball

Eine Veranstaltungsreihe für Menschen,
die in diesen Tagen mal etwas anderes als
Fußball erleben wollen. Ich lade herzlich ein
zu „interessanten Abenden ohne Fußball“.

Ort:
Gemeindehaus der Evangelischen Philippus-
Nathanael-Kirchengemeinde,
Grazer Platz 2, 12157 Berlin, im 2. Stock

oder: Evangelische Nathanael-Kirche, Gra-
zer Platz

Verkehrsverbindungen:
S1: Friedenau, Bus 187, 246
Parkplätze vor der Nathanael-Kirche

Beginn der Veranstaltungen:
jeweils um 19 Uhr.

Der Eintritt ist frei.

Evangelische
Philippus-Nathanael-Kirchengemeinde

Pfarrer Thomas Lübke
Grazer Platz 2+4, 12157 Berlin

Tel.: 855 18 91
www.schoeneberg-evangelisch.de

Wirbelsäulengymnastik, Walking, Entspan-
nungsübungen …
(www.elisabeth-klinik-berlin.de)

Donnerstag, 6. Juli: Dr. Wolfram Letzner
(Hamm) hält einen Vortrag über:

„Die großen Oasen Ägyptens
in der westlichen Wüste.“

Das Niltal ist seit dem 19. Jh. ein beliebtes
Reiseziel. Die großen Oasen wie Siwa, Dach-
la oder Baharia sind hingegen lange Zeit den
Reisenden verborgen geblieben, weil es zum
Teil ein schwieriges Unterfangen ist, dorthin
zu gelangen.
Der Vortrag führt in die Welt der Oasen mit
ihren geschichtlichen Denkmälern und ver-
sucht zugleich, auf die aktuellen Lebensbe-
dingungen einzugehen. Sicher sind dabei
Grenzen gesetzt, weil sich innerhalb der
Oasen nach wie vor geschlossene Gesell-
schaftssysteme erhalten haben.

Freitag, 7. Juli: Frau Christine Hopp (Beauf-
tragte für evangelischen Religionsunterricht)
und Herr Roman Simon (Kandidat für das
Abgeordnetenhaus, CDU) informieren und
suchen das Gespräch zum Thema:

„Religionsunterricht
als Bildungsangebot der Kirche.

Warum wir auf den Religionsunterricht
nicht verzichten wollen.“

Vortrag mit Diskussion.
(www.schoeneberg-evangelisch.de)

Ich lade Sie herzlich ein zu den
„interessanten Abenden ohne Fußball“.

Pf. Thomas Lübke



Sonnabend, 10. Juni, Nathanael-Kirche:
Maria Scharwieß spielt

Improvisationen auf Wunsch.
(www.scharwiess.de)

Donnerstag 15. Juni: Herr Dr. Veljko Sako-
man, Leiter der Abteilung für Unfall- und
Wiederherstellungschirurgie der Elisabeth-
Klinik (Berlin), hält einen Vortrag zum The-
ma:

„Arthrose bei Hüft- und Kniegelenken“

Die Implantation von künstlichen Hüft- und
Kniegelenken hat in den vergangenen Jah-
ren stark zugenommen. Durch die gewon-
nenen Erfahrungen wurden die Operations-
methoden verbessert und die Implantate
weiterentwickelt.
Herr Dr. Veljko Sakoman informiert über die
Indikation, Operationsmethoden, Reha-
Maßnahmen sowie den Alltag mit dem neuen
Gelenk und berichtet über das Modell der
Integrierten Versorgung und dessen Vorteile
für den Patienten.
(www.elisabeth-klinik-berlin.de)

Sonnabend, 17. Juni, Nathanael-Kirche:
Orgel spielt Beatles

Maria Scharwieß spielt Improvisationen über
Themen der Beatles. (www.scharwiess.de)

Montag, 19. Juni: Frau Pfn. i.R. Marga Rust-
Riedel, Elternkreis drogenabhängiger Ju-
gendlicher, Landesverband Berlin-Branden-
burg EKBB e.V., informiert über den

Umgang mit Drogenproblemen
in der Familie.

Was ist Sucht, Abhängigkeit? Wie wirkt sie
sich aus? Gibt es eine Abgrenzung zu riskan

tem oder schädlichem Konsum? Wie kann
ich einem suchtkranken Menschen in der
Familie hilfreich begegnen, was fördert ihn?
Was schädigt ihn vielleicht? Wie verhalte ich
mich, um nicht etwa die Sucht noch zu unter-
stützen? Wie verhalte ich mich zu den am
nächsten Betroffenen?
(www.ekbb.de)

Freitag, 23. Juni: Pf. Thomas Lübke infor-
miert über
die Projekte der Medizinischen DirektHilfe

in Afrika e.V. (gemeinnütziger Verein).

Mobile Sprechstunden, Gesundheitsstatio-
nen, HIV/AIDS-Hauskrankenpflegerinnen,
Hungernothilfe, kostenfreie Operationen und
Medikamentensammlungen.
(www.mdh-africa.org)

Sonnabend, 24. Juni, Nathanael-Kirche:
Maria Scharwieß spielt Improvisationen

über skandinavische Volksweisen.
 (www.scharwiess.de)

Montag, 26. Juni: Herr Jens Mengeler (Zül-
pich), Lerntherapeut, Gründer und Leiter des
Memory - Instituts für prozessorientierte
Lerntherapie und Diagnostik hält einen Vor-
trag über:

„Lernen lernen“ - fit für die Zukunft.

Wie sieht modernes Lernen aus? Welche
Anforderungen kommen auf unsere Kinder
zu? Wie entstehen Lernstörungen, wie kön-
nen sie erkannt und adäquat behandelt
werden? Welches Verständnis von Lernen
und welche Art der Förderung können nach-
haltige Wirkung erzielen?
(www.memoryberlin.de)

Donnerstag, 29. Juni: Dr. Wolfram Letzner
(Hamm) hält einen Vortrag über:

„Archäologische Stätten in Kleinasien.
Höhepunkte antiker Kultur.“

Kleinasien stellt eine Brücke zwischen Asien
und Europa dar. Aus diesem Grund haben
sich hier die unterschiedlichsten Kulturen
entwickelt. Der Vortrag kann aber nicht auf
alle Kulturen in dieser Region eingehen und
auch nicht alle archäologischen Stätten
behandeln. In einer Auswahl werden daher
Höhepunkte aus griechischer und römischer
Zeit vorgestellt, so etwa Ephesos, Hierapolis
oder Aphrodisias.

Freitag, 30. Juni, Nathanael-Kirche:
„ars gregoriana: Gesangs-Meditationen“

(vom Mittelalter bis zur Gegenwart)

Gregorianik, Kompositionen von Hildegard v.
Bingen,  Palestrina und eigene.

Mitwirkende: Bettina Lexow, Sopran; Claudia
Türpe, Alt; Peter Paul & Michael Strecken-
bach, Bass;
Tenor und Leitung: Peter Paasch-Colberg.
(www.pacomusic.de)

Dienstag, 4. Juli: Frau Kerstin Sroka, Leite-
rin der Physiotherapie der Elisabeth-Klinik
(Berlin), hält einen Vortrag über:

„Wie man körperlich fit bleiben kann
durch Physiotherapie.“

Informationen über die verschiedenen und
notwendigen Möglichkeiten, die Muskeln und
Strukturen unseres Körpers einsatzfähig zu
erhalten und damit die Lebensqualität zu
erhöhen.
Rückenschule, Fitnessgymnastik am Gerät,


